Arbeitskreis Inklusion der Stadt Ennigerloh tagte im Hotel am Markt
Im Januar fand eine weitere Sitzung des Arbeitskreises Inklusion der Stadt Ennigerloh  im Hotel am Markt statt. Der AK hat keine feste Bleibe, sondern tagt jedes Mal in einer anderen Einrichtung oder Institution. 

Herr Seikert, Geschäftsführer des Hotels, informierte die Teilnehmer über das Hotel und stellte für die Sitzung einen geeigneten Besprechungsraum zur Verfügung.

Die Inklusionsbeauftragte der Stadt, Marion Schmelter, gab einen Rückblick zu den vergangenen Aktionen die mit vom Arbeitskreis organisiert wurden und lobte die gute Zusammenarbeit. In dieser Sitzung war der Schwerpunkt die bevorstehendende Aktion „Barrierefreiheit in Geschäften“, die zusammen mit einigen Schülern der Gesamtschule durchgeführt wird. Ziel der Zusammenarbeit ist es, bereits Schüler mit in das Thema Inklusion und Barrierefreiheit einzubinden. Im Vorfeld wurde im Unterricht darüber gesprochen und danach fanden auch schon die ersten „Prüf-Begehungen“ in einigen Geschäften statt.
Dabei gilt es Geschäfte zu testen, ob sie für Menschen mit Gehbehinderungen barrierefrei sind. Die Schüler werden von einem Rollstuhl- und/oder Rollatorfahrer begleitet, damit sie etwaig vorhandene Schwierigkeiten wie zum Beispiel zu enge Passagen zwischen den Auslagen gut erkennen können. 

Zusätzlich entwerfen die Schüler eine Auszeichnung im Kunstunterricht, um vorbildliche Geschäfte auszuzeichnen. Dabei sollen sie ihrer  Phantasie freien Lauf lassen. In ca. 1 Monat wird eine Jury einen Entwurf prämieren, der dann Anfang Mai den Geschäften überreicht werden soll.

Einige Mitglieder des AK werden die noch anstehenden Geschäftsbesuche mit den Schülern begleiten.
